
STÄDTISCHE REALSCHULE HEINSBERG IM KLEVCHEN 

 
Niederschrift über den Verlauf einer Sitzung 

 
Art der Sitzung:   Schulpflegschaft 
 
Datum:  24.09.2024   
 
Vorsitz: Herr Zaunbrecher                       Protokollführer:  Frau Engels 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
- 
 
1. Beginn der Sitzung:     19:00 Uhr             Ende der Sitzung:        20.00 Uhr 

2. Tagesordnung:  s. Anlage 

3. Ort, Zeit und Tagesordnung sind den Mitgliedern und Teilnahmeberechtigten ordnungsgemäß 

     bekanntgegeben worden. 

4.  Zahl der nach gesetzlichen Regelungen Stimmberechtigten :26 

5. Namen der anwesenden Mitglieder: s. Anwesenheitsliste (Anlage) 

 

TOP 1: Begrüßung 

 

TOP 2: Informationen zum Schuljahr 

 

Schülerzahlen konstant hoch; 921 aktuell – große Klassen, nicht alle Kinder 

konnten aufgenommen werden,  

27 DAZ-Schülerinnen und Schüler  

Neue Lehrerinnen und Lehrer (nicht neu an der Schule, aber nun 

Ausbildung beendet) Frau Resch, Frau Reinartz 

DAZ: Frau Giesen 

Stellenbesetzung 98,67 %: 50,23 Stellen – gute Besetzung im Vergleich zu 

anderen Schulen 

Alle Klassen vorgesehene Stundenzahl + AG-Angebote  

 

Rückblick:  

 Digitalisierung 

 Methodentraining evaluiert 

 Schulregeln 

Vorhaben: 

 Digitalisierung – Digitales Klassenbuch 

 Methoden in den Fachkonferenzen 

 

Ergebnisse der Lernstandserhebungen 

 
 Jahrgang 8 in Deutsch (Lesen und Orthografie), Mathematik und 

Englisch (Leseverstehen und Hörverstehen), keine Noten, 

Kompetenzstufen 



 Ergebnisse der Schule werden mit denen des Landes und des 

Standorttyps verglichen 

 

 Ergebnisse werden in den Fachkonferenzen analysiert, Förderunterricht 

in Jahrgang 9 und 10 wird danach ausgerichtet, Vorbereitung auf 

Zentrale Abschlussprüfung (ZP) 

 

 Ergebnisse der ZP sind in unserer Schule besser als im 

Landesdurchschnitt 

 

Top 3 Verhaltensregeln an der Realschule 

Fragestellung: Welche Regeln sollen vorrangig durchgesetzt werden? 

„Ich verhalte mich so, dass alle ungestört lernen bzw. lehren können!“ 

„Ich bin pünktlich“ 

gelbe und rote Karten bei Fehlverhalten 
 

 

TOP 4 – 7: Wahlen:  
 

Vorsitzende/r der Schulpflegschaft 

 
Vorschlag Herr Ivens: einstimmig (20 Stimmen) bei 1 Enthaltung 
 

Vertreter 

 
Vorschlag Frau Mielcarek: einstimmig (21 Stimmen) 
 

Schulkonferenz: 6 SuS, 6LuL, 6 Eltern Höchstes Gremium: z.B. Kosten für 
Klassenfahrten, Lehrmittel, Schulprogramm; tritt zweimal im Jahr zusammen 
Herr Ivens,  
Frau Mielcarek 
 
Vorschläge:  

Herr Heffels  21 
Frau Nussbaum 20 
Frau Körlings 20 
Frau Drießen 15 
Frau Lüdtke  6 

 

Teilkonferenz Ordnungsmaßnahme: 
 Herr Deußen  16 
 Herr Dohmen 5 

 
 

TOP 8: Berichte der Klassenpflegschaften  
 

Schulkonferenz: zwei Sitzungen, Auswahlverfahren für neue Lehrer; dieses 

Jahr auch wieder Stellen ausgeschrieben (Erklärung: Stellen für 



Sonderpädagogen laufen meistens leer; eine Sonderpädagogin ist im 

Multiprofessionellen Team; Schwerpunktschule ist Gesamtschule Heinsberg-

Waldfeucht) 

Bussituation in Richtung Karken und aus Richtung Karken besonders 

schwierig; überfüllte Busse sind besonders für die Kleinen ein Problem; SuS 

werden stehen gelassen; Schule ist im Gespräch mit den Busunternehmen 

 

TOP 6: Verschiedenes 
 

 Wie viele IPads? 150 IPads sind vorhanden, können gebucht werden; 

in Klasse 5 und 6 keine Nutzung eigener IPads; Konzept für weitere 

Jahrgänge in der Entwicklung; Ordnerstruktur wird im 

Informatikunterricht vermittelt, neu in der Jahrgangsstufe 5 

 

o Schulbücher in digitaler Form? Noch kein Schwerpunkt in der 

Schule 

 

 Budget Klassenfahrten 

o Budgets für die Fahrt in Jg.6 220 € und für die Abschlussfahrt 

425 € sind ausreichend 

 

 Anbau: Arbeiten liegen in der Zeitplanung; voraussichtlich Start im 

nächsten Schuljahr; Informatikräume, großzügige Klassenräume, 

Technikräume, große Flure auch als Lernräume nutzbar, 

Differenzierungsräume; Dachbegrünung auf Vorschlag der UNESCO-

Arbeit 

 

 Wenn der Anbau fertig, dann wird das bestehende Gebäude saniert 

und an Anforderungen angepasst. 

o Ob mehr SuS aufgenommen werden, steht noch nicht fest. 

 

 Grundschultag ist am 30.11.2024 

 

 Liste mit Namen, Klasse und E-Mail: keine Bedenken, deshalb wird sie 

in den nächsten Tagen verschickt 

 


